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NEUNBURG. Ein Erlebnis mit den legen-
därenWelthits aus Pop, Klassik, Musi-
cal, Filmmusik, wie Nessun dorma, Ca-
ruso, you raise me up, Titanic, Time to
say good bye oder Volare und viele
mehr präsentieren „Tenöre4you“ in ih-
rem Konzert am Samstag, 6. Septem-
ber, 19.30 Uhr, in der Neunburger
evangelischen Versöhnungskirche mit
erstklassigem Live-Gesang in italieni-
schem Gesangsstil, heißt es in einer
Pressemitteilung des Veranstalters.

Toni Di Napoli glänzt facettenreich
und virtuos mit seiner unverwechsel-
baren, an die Sonne Italiens erinnern-
de Stimme. Mit Leichtigkeit wechselt
er zwischen denMusikstilen und zieht
alle Register seines Könnens. Soloauf-

tritte beim Film-Festival in Venedig,
der Toscana-Operngala und mehrere
Produktionen mit bekannten Künst-
lern wie z. B. Helmut Lotti, den Ge-
schwistern Hofmann, als Gast-Tenor
der Alpenländischen Weihnacht so-
wie bei TV-Sendungen etablierten ihn
bereits längst in der europäischen Mu-
sikszene.

Pietro Pato interpretiert gefühlvoll
und ausdrucksstark mit angenehm
warmer, weicher StimmeWelthits der
Popmusik. Bei Gospels & Spirituals,
Blues und Soul jedoch ist er in seinem
wahren Element und stellt seine Viel-
seitigkeit unter Beweis. Bis heute
blickt er auf 35 erste Plätze bei Festi-
vals und fünf Grand-Prix-Teilnahmen
in Europa zurück. In enger Zusam-
menarbeit entstand 2014 ein neues Al-
bum, das die große künstlerische Bega-
bung der beiden Sänger zeigt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Weitere Informationen gibt es unter
www.tenoere4you.de.

KONZERT „Tenöre4you“ gastie-
ren am Samstag, 6. Septem-
ber, in Neunburgmit Hits
aus Klassik und Pop.

Evergreens in derVersöhnungskirchehören

Toni Di Napoli und Pietro Pato treten in der Versöhnungskirche auf.
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KARTENVORVERKAUF

➤ Online unter www.tenoere4you.de
VVK-Stellen vor Ort:
➤ Evangelische Kirchengemeinde
Neunburg, Bahnhofstr. 3
➤ Büro- und Pressezentrum, Neunburg

vormWald, Hauptstraße 50
➤ Eintritt: im Vorverkauf 17,50 Euro und
19,50 Euro an der Abendkasse. Konzert-
information und Kartenbestellung unter
Tel. (0 18 05) 56 54 65

NEUNBURG. Der Neunburger Feuer-
wehr wurde vom Feuerwehrkamera-
den Fritz Seidl von der FFW Cham ei-
ne historische Rarität überlassen. Bei
den Vorbereitungen zur Ausstellung
anlässlich des 150-jährigen Bestehens
der Feuerwehr Cham wurde eine Auf-
nahmekarte zum Beitritt in die FFW
Neunburg aus dem Jahre 1870 ent-
deckt. Diese Karte stammt aus dem
Nachlass der Familie Gruber-Moser, ei-
ner Hutmacherfamilie aus Cham.

Die Familie Gruber-Moser ist ver-
wandt mit der Neunburger Familie
Moser, die früher Besitzer einer Gärt-
nerei in der Neunburger Kolpingstra-
ße waren. Der Entdecker, Fritz Seidl,
ließ es sich nicht nehmen, der Neun-
burger Feuerwehr das bemerkenswer-
te Fundstück zu schenken. Die Auf-
nahmekarte gibt an, dass sich der Hut-
macher Jakob Moser am 9. April 1870
bei der Freiwilligen Feuerwehr Neun-
burg v. W. als Mitglied angemeldet
hat. Auf der Rückseite wird die Aus-
rüstung erwähnt, die er erhalten hat
und sich aus Helm, Seil, Gurt, Beil,
„Blouse“ und Laterne zusammensetz-
te. Kommandant Bernhard Käsbauer
war sehr erfreut, aber auch überrascht,
dass sich solche Raritäten noch finden
lassen. Somit ist erwiesen, dass die bi-
laterale Zusammenarbeit der Feuer-
wehren auch über Landkreisgrenzen
hinwegwunderbar funktioniert.

Feuerwehr
erhält eine
Rarität
GESCHICHTE EineMitglieds-
Aufnahmekarte aus dem
Jahr 1870 ist aufgetaucht.

Jakob Moser trat der FFW Neunburg
am 9. April 1870 bei.

NEUNBURG. „Das ist ein Originalab-
druck des Grunds des Flusses Them-
se“, beschrieb der britische Glaskünst-
ler Max Jacquard in seiner Mutterspra-
che eine klare, flache Glasschale, die
wie von Luftblasen durchdrungen
wirkt. Gerne erläuterte der Künstler
die aufwendige Technik, die er benutz-
te, um das Kunstwerke zu schaffen.
Auch die Künstler Vladimir Klein, Jut-
ta Kulow, Silvia Lobenhofer, Marion
Mack, Steffen Orlowski und Ralph
Wenzel, stellten sich nach der Eröff-
nung der Ausstellung „Glaskunst in-
ternational“ im Quartier des Kunstver-
eins „Unverdorben“ gern den Fragen
der Besucher zu ihrenArbeiten.

Die ausgestellten Objekte reichten
vom zentnerschweren „Champagner-
Glasblock“, der behauen und poliert
war, bis hin zu zartem Glasschmuck.
Ebenso unterschiedlich waren auch

die Materialverbindungen, wie etwa
der hohle Baumstamm am Eingang, in
dem eine bunte, kaleidoskopartige
Glasscheibe von innen beleuchtet
wurde. Vorsitzender Martin Schmid
freute sich über die zahlreichen Ehren-
gäste, die zur Vernissage gekommen
waren. Er erinnerte daran, dass die
Ausstellung auf die Anregung von Jo-
sef Schönhammer von der Neunbur-

ger Akademie für Natur- und Indust-
riekultur zustande gekommen sei, die
heuer „Glas“ zu ihrem Jahresthema er-
koren hatte. Er kündigte dazu eine
weitere Beschäftigungmit demThema
Glas in einem Vortrag über Oberpfäl-
zer Glaskunst während des „Neunbur-
ger Kunstherbsts“ an sowie ein Glas-
musik-Konzert mit Heinz Grobmeier
im Schlosssaal, das am 9. Oktober

stattfindet. Einen Dank richtete er an
die Kuratorin der Ausstellung, Veroni-
ka Riedl.

Bürgermeister Martin Birner freute
sich über das hohe Niveau der Ausstel-
lung als echte Bereicherung für das
kulturelle Leben Neunburgs und be-
ankte sich dafür, dass beim Kunstver-
ein „Unverdorben“ beispielhafte Kul-
turarbeit geleistet werde.
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VON RALF GOHLKE

KULTURDie Internationale
Glaskunst-Ausstellung des
Kunstvereins Unverdorben
präsentierte eine große
Bandbreite künstlerischen
Schaffens.

DerThemse auf denGrundgegangen

Sieben der neun Glaskünstler waren bei der Ausstellungseröffnung mit Unverdorben-Vorstand Martin Schmid
(Vierter von rechts) und Bürgermeister Martin Birner (rechts) dabei. Foto: ggo

NEUNBURG. Die Realisierung des Pfalz-
grafenzentrums tritt in eine entschei-
dende Phase. Bekanntlich hatte der
Stadtrat in seiner Sitzung am 31. Juli
die Sortimente Schuhe und Textilien
ausgeschlossen. Nach der Ablehnung
des geplanten Branchenmixes hat
auch die Handelskette „Bauspezi“ ei-
nen Rückzieher gemacht und will sich
nicht mehr in Neunburg ansiedeln, in-
formierte Investor Michael Winderl
im Gespräch mit der Mittelbayeri-
schen Zeitung. In einer Anzeige in der
MZ am 14. August hat Winderl den
Stadtratsbeschluss kommentiert,
gleichzeitig aber Gespräche mit der
Stadtspitze über das weitere Vorgehen

angekündigt. In einer neuen Planung
werde er versuchen, so Winderl, die
freigewordenen Flächen zu füllen. So
wäre ein Drogeriemarkt in der bau-
rechtlich zugelassenen Größe mög-
lich. Im Gespräch ist auch ein Lebens-
mitteldiscounter, damit würde aller-
dings keine zusätzliche Kaufkraft ge-
bunden, bedauert Winderl. Der Inves-
tor ist zuversichtlich, im September
den aktuellen Stand vorstellen zu kön-
nen. Bürgermeister Martin Birner hat
noch vor seinem Urlaub Winderl mit-
geteilt, dass sich die Stadt noch in die-
serWoche mit ihm in Verbindung set-
zen wird, um die neue Planung zu be-
sprechen und gemäß des Stadtratsbe-
schlussesweiterzuentwickeln.

Stadtspitze widerspricht Winderl

Nicht unwidersprochen lassen will die
Stadt jedoch Aussagen in der Winderl-
Anzeige, die nicht den Tatsachen ent-
sprächen, so 2. BürgermeisterinMargit
Reichl in einer Presseerklärung. Der
Stadtrat habe in seiner Sitzung am 31.
Juli die Weichen für die künftige Ein-

zelhandelsentwicklung in Neunburg
gestellt. Dazu habe der Stadtrat die
Vorschläge des Einzelhandelskonzepts
der Gesellschaft für Markt- und Ab-
satzforschung GMA GmbH weitge-
hend übernommen und den Zentralen
Versorgungsbereich neu festgelegt, die
vorgeschlagenen Ergänzungsstandor-
te übernommen und die Sortiments-
liste beschlossen. Mit dieser Sorti-
mentsliste sei auch festgelegt worden,
auf welchen Standorten künftig wel-
che Sortimente zulässig sein sollen.
Dies betrifft unter anderem auch das
„Winderl-Areal“ in der Senft-Mayer-
Straße, das künftig ein „Ergänzungs-
standort mit Nahversorgungsfunkti-
on“werden solle.

Entgegen der Darstellung in der An-
zeige habe der Stadtrat das geplante
Pfalzgrafenzentrum nicht abgelehnt,
sondern ausdrücklich beschlossen,
dass der am 30. April 2014 zur Aufstel-
lung beschlossene Bebauungsplan für
das geplante Pfalzgrafenzentrum auf
der Grundlage der vorgenannten Wei-
chenstellung bzw. Sortimentsliste wei-

tergeführt werden soll. Damit wären
in dem geplanten Einkaufszentrum al-
le angedachten Sortimente und Bran-
chen mit Ausnahme von Textil und
Schuhen zulässig. Zu den Sortimenten
Schuhe und Textil wurde sowohl in
den bestehenden ISEKs als auch in der
eigens für dieses Pfalzgrafenzentrum
beauftragten Verträglichkeitsuntersu-
chung festgestellt, dass diese wegen
der Innenstadtrelevanz dort nicht oder
erst dann angesiedelt werden sollen,
wenn sich eine Ansiedlung nicht in
der Innenstadt realisieren lässt.

Entscheidung liege bei Investor

Die Entscheidung, ob und in welcher
Form das geplante Pfalzgrafenzent-
rum verwirklicht werde, liege letztlich
beim Investor, betont Reichl. Es bleibe
abzuwarten, ob der lange angekündig-
te Bebauungsplan-Entwurf endlich
vorgelegt wird. Die Stadt würde ent-
sprechende Investitionen auf diesem
Standort nach wie vor ausdrücklich
begrüßen und sichere die entsprechen-
de Unterstützung zu. (ak)

RingenumPfalzgrafenzentrumgehtweiter
EINZELHANDEL InvestorMicha-
elWinderl will sein Projekt
realisieren. Die Stadt sichert
ihmUnterstützung zu, will
aber seine Vorwürfe an den
Stadtrat nicht gelten lassen.

NEUNBURG. Armin Stöckl, einer der
besten Elvis-Interpreten, kommt am
30. August mit „Las Vegas – Die
Show!“. Der vielfach ausgezeichnete
Entertainer versteht es wie kaum ein
anderer, die Songs vom „King of Rock
’n’ Roll“ zu singen. Er begeisterte be-
reits mit Tourneen in Amerika, Frank-
reich oder Bolivien und bei Fernseh-
auftritten u. a. bei ARD, SWR, MDR,
HR oder NBC (Amerika) sein Publi-
kum. Neben der „Elvis-Show“ dürfen
sich die Besucher auf weitere Star-Le-
genden freuen. Zu erleben sind die gro-
ßen Hits der lebenden Vegas-Legende
Tom Jones, swingende Rhythmen von
Dean Martin oder Frank Sinatra, die
großen Kult-Hits aus „Dirty Dancing“
und „Cabaret“ undmehr. Für beste Un-
terhaltung sorgen auch das Showbal-
lett der Vegas-Showgirls, Sängerinnen
oder Danilo, der dreifache deutsche
Meister der Stangenakrobatik, und
viele mehr. Kartenvorverkauf: Mittel-
bayerischer Kartenvorverkauf,
www.okticket.de; Buchhandlung am
Tor in Neunburg; Büro- und Pressezen-
trum inNeunburg.

Elvis-Show
kommt
ENTERTAINMENTAm 30. August
tritt Armin Stöckl in der
Schwarzachtalhalle auf.


